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gen und starken Schulge-

meinschaft bei. Der Vorsit-

zende des Fördervereins 

würdigte in seiner  Anspra-

che den bemerkenswerten 

Weitblick und das außerge-

wöhnliche Engagement des 

Gründers: „Ohne Menschen 

wie Lothar Pfeiffer gäbe es 

unseren Förderverein in sei-

ner heutigen Form nicht. 

Sein Einsatz wirkt bis heute 

nach und inspiriert uns alle 

täglich aufs Neue.“

Anstelle einer klassischen 

Urkunde erhielt das neue 

Ehrenmitglied eine eigens 

angefertigte Holzmedaille 

mit der Zahl 25 – ein persön-

liches und kostbares Erinne-

rungsstück zum bedeutsa-

men Vereinsjubiläum und 

zum Dank für ein Viertel-

jahrhundert treuer Arbeit.

Sichtlich bewegt bedankte 

sich Lothar Pfeiffer für die  

Auszeichnung.  Gleichzeitig 

warb er mit einer prägnan-

ten Aussage für den Förder-

verein, der bis heute nichts 

von ihrer zeitlosen Gültig-

keit verloren hat: „Du be-

kommst mehr zurück, als du 

gibst.“  Mit der Ehrenmit-

gliedschaft verbindet der 

Förderverein seinen herzli-

chen Dank und seine  An-

erkennung für gelebtes En-

gagement und gesellschaftli-

ches Verantwortungsbe-

wusstsein, und für die ur-

sprüngliche, visionäre Idee, 

aus der eine starke Gemein-

schaft für die Wunnenstein-

schule entstanden ist. 

Der Förderverein der Wunnensteinschule ernannte seinen Gründer und ersten Vorsitzenden Lothar Pfeiffer (Mitte)  zum Ehrenmitglied. Gemeinsam mit 
dem Vorstand, Mitgliedern und der Schulleitung wurde die Auszeichnung überreicht.    Foto:  privat

VON DER REDAKTION

n Großbottwar 

 Als Anerkennung für sein 

vorbildliches Engagement 

und seinen unermüdlichen 

Einsatz wurde er während 

eines festlichen Schulfestes 

im Beisein zahlreicher Schü-

lerinnen und Schüler, enga-

gierter Eltern, Lehrkräfte so-

wie des Vereinsvorstands 

und der Schulleitung zum 

Ehrenmitglied ernannt.

Vor 25 Jahren gehörte Lothar 

Pfeiffer zu den  Initiatoren 

des Fördervereins und legte 

damit den Grundstein für 

eine kleine Erfolgsgeschich-

te, die bis heute anhält und 

fortwirkt. Seit seiner Grün-

dung unterstützt der Verein 

das bunte Schulleben mit 

zahlreichen innovativen Pro-

jekten, wertvollen Anschaf-

fungen und vielfältigen Ver-

anstaltungen und trägt so 

wesentlich zu einer lebendi-

Im Jubiläumsjahr seines 25-
jährigen Bestehens hat der 
Förderverein der Wunnenst-
einschule Großbottwar 
einen besonderen Men-
schen geehrt: Gründer und 
ersten Vorsitzenden Lothar 
Pfeiffer.

Seit seiner Gründung 
unterstützt der Verein 
das bunte Schulleben

Die 
Johanneskirche 

öffnet ihre Türen
Zum letzten Mal am 
Sonntag, 30. August

n Beilstein

Die Johanneskirche in Beil-

stein-Billensbach zählt dank 

ihres einzigartigen Erschei-

nungsbildes zu den schöns-

ten modernen Kirchen in 

Deutschland. Vor allem ihre 

prächtigen Glasfenster, ge-

staltet von namhaften Künst-

lern, macht sie zum Anzie-

hungspunkt aus nah und 

fern. Die Johanneskirche ist 

allerdings seit Diebstahl und 

Demolierung wertvoller 

Gegenstände Ende der 70er 

Jahre nur noch zu den Got-

tesdienstzeiten geöffnet. 

Aufgrund regen Interesses 

und großer Nachfrage bietet 

die Kirchengemeinde des-

wegen seit einigen Jahren 

die Sommeraktion „offene 

Johanneskirche“ an.

In diesem Jahr ist die Johan-

neskirche dazu  bis zum 30. 

August, jeweils sonntags von 

15 bis 18 Uhr, zur Besichti-

gung geöffnet. 

Pfarrerin Stefanie C. Siegel 

bietet interessante Führun-

gen zur Geschichte und zur 

reichhaltigen künstleri-

schen Ausgestaltung der Kir-

che an. 

Zudem feiert die Johannes-

kirche in diesem Jahr ihren 

70. Geburtstag.

Der Eintritt für Besichtigung 

und Führung ist frei, jedoch 

werden die Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer um eine 

freiwillige Spende für den 

Erhalt der Johanneskirche 

gebeten. red

Visionär wird ausgezeichnet
Ehrung für Schulgründer Lothar Pfeifer an der Wunnensteinschule

IDEAL ZUM MITNEHMEN! WWW.METZGEREI-KUEHNLE.DE
TÄGLICH WECHSELNDE, FRISCHE MITTAGSGERICHTE IN UNSEREN WARMTHEKEN

GÜLTIG VOM 26. AUGUST BIS 1. SEPTEMBER 26

Diese Woche preisreduziert:
1a Schweinefilet 100 g statt 2,19 nur 1,59 €
1a Spickbraten 100 g statt 2,94 nur 2,25 €
1a Schweinebauch 100 g statt 1,29 nur 0,89 €
Trocken gereifte Rinderkoteletts

100 g statt 3,84 nur 3,35 €
Schweinefiletspieße 100 g statt 2,19 nur 1,75 €
Gerauchte Schinkenwurst

100 g statt 1,82 nur 1,49 €
Feinste Lyoner 100 g statt 1,88 nur 1,55 €
Putensalami
aus eigener Herstellung 100 g statt 4,94 nur 3,70 €
Putenschinken
aus eigener Herstellung 100 g statt 3,03 nur 2,29 €
Unser Aktionspreis
2 Paar rauchfrische
Saitenwürstle statt 4,70

nur

3,50 €

Frau Ra�ael kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser,
Bleikristall, Tischdecken, Gardinen,
Porzellan, Gold- u. Silbermünzen,
Gemälde, Taschenuhren, Armband-
uhren, Schmuck, Perlen, Briefmarken,
Perücken, Figuren, Modeschmuck,
Eisenbahnen, Schallplatten, Bücher,
Silberbesteck, Vorhänge, Abendgar-
derobe, Teppiche, alte Möbel, Näh-
maschine, Schreibmaschine, Pup-
pen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing. Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 0178 / 38 59 714

Wasner Wirt im Kaufland
Steinbeisstraße 15 / Steinheim
Tel. 0 71 44 / 8 88 08 49

Vom 31.08. bis 05.09.2026
Mo. Paprikarahmgeschnetzeltes mit Bandnudeln 8.80 €

Rahmschwammerl mit Semmelknödel 8.30 €
Di. Putengeschnetzeltes mit Reis 8.80 €

Schinkennudeln mit Ei und grünem Salat 7.70 €
Mi. Lasagne al forno mit kleinem Salat 8.30 €

Züricher Geschnetzeltes vom Schwein mit Reis 8.80 €
Do. Cordon bleu mit Pommes 9.50 €

Zwiebelfleisch mit Spätzle 8.80 €
Fr. Geb. Schollenfilet mit Kartoffelsalat und Remoulade 10.50 €

Apfelstrudel mit Vanillesoße und einer Tasse Kaffee 8.10 €
Sa. Ungarischer Gulasch mit Spätzle 11.90 €

1 Hähnchenkeule mit Pommes und Salat 6.50 €

– Gerne kochen wir für Ihre Familienfeier –
– Alle Speisen auch zum Mitnehmen –

S HERZSTÜCK
RES ZUHAUSES

ie Küche bildet das Herzstück Ihres Zuhau
ie strahlt Gemütlichkeit aus und steht für
astfreundschaft. Die KÜCHEN-GALERIE
OMBOS bietet eine große Auswahl an Küchen,
hren persönlichen Stil unterstreichen.
len Sie Arbeitsplatten aus Granit,

unststein oder Resopal. Oder entscheiden Sie
für die -
itsplatt

Boschstraße 7
71546 Großaspach
Tel. 07191/91905-0
Fax 07191/91905-9
info@dombos.com
www.dombos.com

DAS HERZSTÜCK
IHRES ZUHAUSES
Die Küche bildet das Herzstück
Ihres Zuhauses.
Sie strahlt Gemütlichkeit aus und
steht für Gastfreundschaft.
Die KÜCHEN-GALERIE DOMBOS
bietet eine große Auswahl an
Küchen, die Ihren persönlichen Stil
unterstreichen.
Lassen Sie sich von der Vielfalt der
Materialien und Designs inspirieren
und verwirklichen Sie Ihren
Küchentraum.

●

●

●

●

●

●

●

kompetente Beratung
Aufmaß vor Ort
fachgerechte Montage im Küchenpreis enthalten
Kundendienst - auch noch Jahre nach dem Kauf
Sonderanfertigungen
Küchenmodernisierung
auf Wunsch Koordinierung aller Handwerkerleistungen

Kompetenz seit

mehr als 40 Jahren!

Heimat der Lokalmatadoren. 

Präsenz vor Ort

Ihr Jürgen Kiefer
Geschäftsführer

Tel 07144 / 88 77 55 - 0

Mobil 0157 / 83 05 92 33

Mail info@marbacher.immo

Web www.marbacher.immo

Heimat der Lokalmatadoren. 

www.marbacher-zeitung.de

Weil deine Stadt  

alles hat.
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Kaufgesuche
Nutzfahrzeuge

2-Zi.-Wohnung

Panorama Edition in Marbach Süd

Startzeiten Samstags:
Keims Brezellauf: 16:00 Uhr
Entdeckerlauf: 16:20 Uhr
Gassen-/Staffellauf: 16:30 Uhr

sponsored by

>Spielstrasse>>>SSSSpppiiieeelllssstttrrtraaasssssseee>Spielstrasse
>Bewirtung ab 14:00Uhr>>>BBBBeeBewwwiiwirrrtttuuunnungggaaabbab1111444::4:000000UUUhhUhrrhr>Bewirtung ab 14:00Uhr

12. September 2026

>WarmUpmit TheraVent>>>WWWWaaarrarmmmUUUpppmmmiimitttTTThhheeerrraaaVVVeeennnttt>WarmUpmit TheraVent

https://tv-marbach.de/Gassenlauf/

Anmeldung: weitere Unterstützer:

GASSENLAUF
MARBACH

Notdienste

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Die Ö!nungszeiten der Notfallpraxis in Ihrer Nähe
werden bei Anruf innerhalb der Sprechzeiten über
die 116 117 per Bandansage mitgeteilt
Die Sprechzeiten der Nummer 116 117 lauten:
Freitag: 16 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag: rund um die Uhr
Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Darüber hinaus gibt es Informationen zu möglichen
kinderärztlichen Bereitscha"sdiensten in der Nähe.
In Regionen, in denen keine Notfallpraxis zur Verfü-
gung steht oder für Patienten, die nicht mobil sind,
steht darüber hinaus ein Hausbesuchsdienst zur
Verfügung
AUGENARZT
Augenärztliche Notfallpraxis am Katharinenhospital
Stuttgart, Kriegsbergstraße 60, Haus K, Telefon
0711-278-33100 oder Telefon: 0180 6071122
Sprechzeiten: Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag und Sonntag sowie Feiertags 8 bis 22 Uhr
HNO-ARZT
Bereitscha"sdienst zu erfragen unter 19222
ZAHNARZT
Bereitscha"sdienst zu erfragen unter
07 11 / 7 87 77 33
TIERARZT
Notdienst zu erfragen unter 0 71 41 / 29 01 01
APOTHEKEN
Apotheken-Notdienstfinder: Tel. 08 00 00 22 8 33,
Handy 22 8 33 (69 ct/Min.) oder www.aponet.de.
Wechsel des Notdienstes täglich 8.30 Uhr (auch
sonn- und feiertags)
Samstag, 29. August
Mylius Apotheke, Friedrichstr. 124- 126,
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 / 281234
Sonntag, 30. August
Sontags Apotheke im Kaufland, Schwieberdinger Str. 94,
77636 Ludwigsburg, Tel. 07141 / 4889690

ELEKTRO-NOTDIENSTE
Tel. 0 71 41 / 22 03 53 (jeweils ab Freitag, 13 Uhr)
GAS-/WASSERNOTDIENST
Wasserversorgung Marbach Tel. 01 72/7 43 01 21
Gas-/Wassernotdienst
Innung Sanitär und Heizung Ludwigsburg
www.kh-lb.de/innungen-betriebe
SOZIALE DIENSTE
Diakoniestation Marbach e.V.: Kranken- und Alten-
pflege, Beratung und Begleitung, Hauswirtscha"liche
Versorgung, Stundenweise Betreuung, Demenzgrup-
pe, Förderkreis „Von Mensch zu Mensch“.

Tel. 07144/8443– 0, Untere Holdergasse 4.
Diakoniestation Bottwartal e.V.: Ambulante Kran-
ken- und Altenpflege, Pflegeberatung, Hauswirtscha",
Betreuung, Tel. 0 71 44 / 16061-0.
Diakoniestation Großbottwar: Ambulante Kranken-
und Altenpflege, Familienpflege und Nachbarscha"s-
hilfe, Hospizgruppe, Demenzgruppe, Essen auf
Rädern, Tel. 0 71 48 / 64 44.
Diakoniestation Mittleres Murrtal, Außenstelle
Kirchberg/Murr: Kranken-und Altenpflege,
Familienpflege, Nachbarscha"shilfe, Betreuung,
Hausnotruf, Tel. 071 91/344240.
Pflegedienst „Die Pflegeengel“, ambulante Pflege,
Tagespflege, Seniorenbetreuung, Steinheim, Karlstra-
ße 1, Tel. 0 71 44 /27 86 05.
PsychoSoziales Netzwerk gGmbH
Hilfe für Menschen mit seelischen Erkrankungen
Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 9454-0
MSD (Behindertenfahrdienst, Essen auf Rädern
und Hausnotruf) des DRK Ludwigsburg, Reuteallee
19, Tel. 0 71 41 /12 02 22; Soziale Dienste des ASB,
Ludwigsburg, Tel. 0 71 41 / 7 47 33.
Sozialpsychiatrischer Dienst des Landkreises
Ludwigsburg, Ambulante Beratung und Betreuung
psychisch kranker Menschen und ihrer Angehörigen.
Tel. 0 71 41 /1 44-14 00.
Frauen für Frauen, Abelstr. 11, Ludwigsburg;
Beratungen für Frauen in den Bereichen Krisen/
Beziehungsprobleme/Trennung, Sexualisierte Gewalt,
Ess-Störungen, Mobbing, Terminvereinbarung
0 71 41 / 22 08 70; Interventionsstelle gegen häusliche
Gewalt 0 71 41 /64 94 43; Frauenhaus
0 71 41 / 90 11 70, Beratung und Aufnahme von
misshandelten Frauen und ihren Kindern; Wochen-
endnotruf LUNO 0 71 41 / 90 11 70.
Notruf für misshandelte Frauen: Ludwigsburg,
Tel. 0 71 41 / 37 84 96, mittwochs von 20 bis 22 Uhr
(sonst AB).
Invitare, Beratungsstelle für schwangere Mädchen
und Frauen, Alleinerziehende und Familien in Not-
und Krisensituationen, Mörikestraße 118, Ludwigs-
burg, Tel. 0 71 41 / 92 27 78, www.invitare.de
Betreuungsverein für den Landkreis Ludwigsburg,
Tel. 0 71 41 / 95 51 60 .
Krankenwagen rund um die Uhr. Rettungsleitstelle
Ludwigsburg, Tel. 0 71 41 / 1 92 22, über Marbach, Tel.
071 44/ 1 92 22.
Ambulante Pflege, Tel. 0 71 44 / 8 13 30;
01 72 / 7 64 75 50.
Rheuma-Liga, Auskun" Tel. 0 71 44 / 18103
Impfsorgentelefon 0 67 62 /85 56 oder 0 71 44 /
86 25 35, Montag bis Freitag 9 bis 11 Uhr.

Entrümpelungen/
Umzüge

VERMIETUNGEN

2,5-Zi. Einliegerwohnung, 68m²
EBK, Bad u. Terr., gefl. Böden, Fuß-
bodenheizg., PKW Stellpl., sof. zu
verm. in Marbach Rielingshausen.
KM 800 €+NK+KT☎ 07144/1302551

Impressum

Kostenloses wöchentlich erscheinendes
Anzeigenblatt für Marbach, Umgebung und
das Bottwartal.
Verlag: Stuttgarter Nachrichten
Verlagsgesellscha%mbH
Plieninger Str. 150, 70567 Stuttgart
Geschä%sführer: Lars Barnstorf,
Herbert Dachs, Oliver Nothelfer
Verantwortlich für die Redaktion:
Reimund Abel
Südwest Media Network GmbH
Plieninger Str. 150, 70567 Stuttgart
Telefon 0711 7205-0
Verantwortlich für Anzeigen und Beilagen:
Lars Barnstorf, Oliver Nothelfer
Südwest Media Network GmbH
Plieninger Str. 150, 70567 Stuttgart
Telefon 0711 7205-0
Es gilt die Anzeigenliste Nr. 5 vom 1.1.2026.

Anzeigenschluss:Dienstag, 10 Uhr
Anzeigenverö$entlichung behält sich der
Verlag vor. Für die Richtigkeit telefonisch
aufgegebener Anzeigen oder Änderungen
übernimmt der Verlag keine Gewähr.
Der Nachdruck von Anzeigen ist nurmit
Genehmigung des Verlages gestattet.
Verteilung:MMD Verteildienst GmbH&
Co. KG, Telefon 0711 7205-5440
E-Mail qualitaet@mmd-verteildienst.de
Druck:Ungeheuer + Ulmer KG GmbH + Co.
Körnerstraße 14–18, 71634 Ludwigsburg
Wir verwenden für die Herstellung
Recyclingpapier.

In Anzeigenkooperationmit

Marbach
& Bottwartal

W
W
W
.S
C
H
IL
LE

R
ST

A
D
T-

M
A
R
B
A
C
H
.D

E

S TA D T M A R B A C H AM N E C K A R | M A R K T S T R A S S E 2 3 | 7 1 6 7 2 M A R B A C H A . N . | T E L . 0 7 1 4 4 / 1 0 2 -2 9 7 | K U LT U R@S CH I L L E R S TA D T-M A R B A C H . D E

F R E I TAG, 04 .09.2026 - SONNTAG, 06.09.2026

Marbacher Ke l ter fes t und Hannenherbs t

Drei Tage lang dreht sich beim traditionellen Kelte:est alles
um Wein, Genuss und geselliges Beisammensein. Freuen
Sie sich auf Weine, leckere Spezialitäten, Wein-Cocktails,
Festzelt, Lounge und gute Stimmung. Neu in diesem Jahr:
Am Freitag ab 17 Uhr sta;et das Fest mit Livemusik der
Band Evermind. Am Samstag wird der Hof mit Tanzfläche,
Cocktailbar und DJ zur Pa;yzone. Der Sonntag steht ganz
im Zeichen der Familie: Nach dem GoBesdienst um 10:45
Uhr gibt es MiBagessen, Kaffee und Kuchen. Ab 13 Uhr
lädt der Marbacher „Hannenherbst“ mit historischen und
modernen Kinderspielen rund um Weinbau, Regionalität
und Nachhaltigkeit zum Mitmachen ein. Außerdem gibt es
Kürbisschnitzen für die ganze Familie. Festzeiten: Fr. 17 - 22
Uhr, Sa. 17 - 24 Uhr, So. 10:45 - 19 Uhr. Infos: www.weingae;-
ner-marbach.de
Kelter Marbach
Veranstalter: Weingä;ner Marbach

F R E I TAG, 28 .08 .2026, 1 7 : 00 UHR

Weiner lebn is f ührung Marbach
Preis: 34,- Euro/Person, Anmeldung: Tel. 07144 6419,
E-Mail: info@wg-marbach.de.
Infos: www.weingae;ner-marbach.de
Treffpunkt: Alexanderkirche
Veranstalter: Weingä;ner Marbach

F R E I TAG, 28 .08 .2026, 1 8 :00 UHR

Uferze i t
Vesper und Grillen. Infos: www.kc-marbach.de
Kanu-Club-Vereinsgelände
Veranstalter: Kanu-Club Marbach am Neckar e.V

SAMSTAG, 29.08 .2026, 1 1 : 00 UHR

Musik zur Mark tze i t
Infos: www.evkg-marbach.de
Stadtkirche
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Marbach

SAMSTAG, 29.08 .2026, 1 7 : 00- 23 :00 UHR

Wenger t-Häus le of fen
Infos: www.weingae;ner-marbach.de
Wenge;-Häusle am Galgen
Veranstalter: Weinbauverein

SONNTAG, 30.08 .2026, A B 1 1 : 00 UHR

Öf fent l iche Führungen - L i tera turmuseen
Infos und Uhrzeiten: www.dla-marbach.de
Literaturmuseen auf der Schillerhöhe
Veranstalter: Deutsches Literaturarchiv Marbach

SONNTAG, 30.08 .2026, 1 3 :00 UHR

Ölmüh le Jäger of fen
EintriB: 3,-/1,50 Euro,
Infos: www.schillerstadt-marbach.de
Technisches Kulturdenkmal Ölmühle
Veranstalter: Stadt Marbach am Neckar

SONNTAG, 30.08 .2026, 1 3 :00 UHR

Museumscafé und Führung
14:30 Uhr: Führung.
Infos: www.tobias-mayer-museum.de
Tobias-Mayer-Museum
Veranstalter: Tobias Mayer Verein e.V.

MONTAG, 3 1 .08 .2026 - F R E I TAG, 04 .09.2026

Sommer fer ien Rei tkurs 2
Anmeldung und Infos: www.pferdespo;rielingshausen.de
Reithalle Stöckach
Veranstalter: Reit- und Fahrverein Murrgau

D I ENS TAG, 0 1 .09.2026, 1 8 :00 UHR

Marbach moves – F i tnessprogramm
Infos: www.marbach-stadtmarketing.de
Park auf der Schillerhöhe
Veranstalter: Stadtmarketing Schillerstadt e.V.

MIT TWOCH, 02 .09.2026, 1 4 : 30 / 16 : 30 UHR

Vor leses tunde 1 & 2 : Der D inosaur ier von nebenan
Ab 4 Jahren, Anmeldung e:orderlich:
www.stadtbuecherei-marbach.de
Stadtbücherei
Veranstalter: Stadtbücherei Marbach

MIT TWOCH, 02 .09.2026, 1 4 : 30 UHR

E l tern-K ind-Workshop: A l les Mül l ?
Kostenlos, Anmeldung e:orderlich: event@elternforum-
marbach.de, Infos: www.elternforum-marbach.de
Familienzentrum
Veranstalter: Elternforum Marbach e.V.

MIT TWOCH, 02 .09.2026, 1 8 : 30 UHR

Brot und Wein
Buchvorstellung mit Brot- und Weinproben.
Infos: www.weingae;ner-marbach.de
Kelter Marbach
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde u.a.

MIT TWOCH, 02 .09.2026, 19 :00 UHR

Of fenes Tref fen
Infos: www.n-gruppe.org
Familienzentrum
Veranstalter: Nachhaltigkeitsgruppe

SAMSTAG, 05 .09.2026, 09 :00 UHR

Vor lesen zur Mark tze i t f ür K inder
Kostenlos, ohne Anmeldung. Infos: www.q-marbach.de
Treff Q
Veranstalter: Treffpunkt Qua;ier Marbach

SAMSTAG, 05 .09.2026, 1 1 : 00 UHR

L i tera tur zur Mark tze i t
Infos: www.kirchenbezirk.marbach.elk-wue.de
Stadtkirche
Veranstalter: Ev. Erwachsenenbildung

SAMSTAG, 05 .09.2026, 1 8 : 30 UHR

F in issage zur Auss te l lung “S t i l l I ’ l l r i se”
Gespräch mit der Künstlerin Birgit Herzberg-Jochum.
Infos: www.scheuing-ba;elmess.de
Kunststall am Weidenbach
Veranstalter: Kunststall am Weidenbach

SONNTAG, 06.09.2026, 1 4 :00 UHR

Kaf fee-Nachmi t tag
Infos: www.landfrauen-rielingshausen.de
Kelter Rielingshausen
Veranstalter: LandFrauenverein Rielingshausen

SONNTAG, 06.09.2026, 1 4 :00 UHR

Öf fent l iche Stadt f ührung
Ka;enpreise: 5,- Euro/erm. 4,- Euro. Ka;en unter
www.schillerstadt-marbach.de oder in Schillers
Gebu;shaus.
Treffpunkt: Goldener Löwe/CoBaplatz
Veranstalter: Stadt Marbach am Neckar

D I ENS TAG, 08 .09.2026, 19 : 30 UHR

Ann ika Schef fe l zu Gas t in der 17. Ku l turakademie
“L i tera tur”

Lesung und Gespräch. EintriB frei.
Infos: www.dla-marbach.de
Literaturmuseum der Moderne
Veranstalter: Deutsches Literaturarchiv Marbach

SAMSTAG, 19 .09.2026, 20 :00 UHR

Die Bräscht l ing S is ters „Kamasutra i ond
Muggafugg“

Schwäbische Comedy mit den KabareBistinnen Gesa
Schulze-Kahleyß und Helga Becker. EintriB: VVK 23,-/17,50
Euro, AK 25,- /20,- Euro, Ka;en bei allen
Reservix-Vorverkaufsstellen. Abendkasse ab 19 Uhr.
Gemeindehalle Rielingshausen
Veranstalter: Kulturamt

B I S DONNER S TAG, 10.09.2026

Auss te l lung „Ke l ler tage und Bi ldpoes ie“
Mit filigranen Federzeichnungen von Alina I#ime zu Peter
Frömmigs Erzählung „Kelle;age“ sowie weiteren Arbeiten
zu Texten des Autors. Zu sehen sind außerdem Zeichnun-
gen von Peter Frömmig aus der Serie „Corona Pictures“
Die farbigen Grafiken entstanden teilweise während der
Pandemie als Digitaldrucke. Besichtigung während den
Öffnungszeiten.
Rathaus M23
Veranstalter: Kulturamt
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formoline Intervall 5:2 eine spezi-
ell entwickelte 4-Wochen-Kombi-
packung für das 5:2-Prinzip. Dabei
werden Essens- und Fastentage ge-
zielt begleitet. An den normalen Es-
senstagen kommt formoline L112
zum Einsatz. Der Wirk-Ballaststo!
natürlichen Ursprungs bindet ei-
nen Teil der aufgenommenen Nah-
rungsfette, sodass diese dem Körper
nicht vollständig als Kalorien zur
Verfügung stehen. Studien zeigen,
dass dadurch die Gewichtsreduk-
tion unterstützt wird.1 Für die

Fastentage enthält die Kombipa-
ckung zusätzlich formoline mannan.
Der pflanzliche Ballaststo! aus
der Konjak-Wurzel quillt im Magen
auf und sorgt für ein angenehmes
Sättigungsgefühl. Gerade an Tagen
mit reduzierter Kalorienzufuhr
kann das hilfreich sein, um Heiß-
hunger vorzubeugen und kleinere
Portionen leichter einzuhalten.

Mit der 5:2-Methode werden Fett-
verbrennung und Sto!wechsel
für eine e!ektive Gewichtsabnah-
me angeregt. formoline Intervall
5:2 unterstützt das Intervallfasten
gezielt und erleichtert so dessen
Umsetzung im Alltag.

Weitere Informationen gibt es
unterwww.formoline5zu2.de.

Im5:2-Takt zumWohlfühlgewicht
Intervallfasten alltagstauglich umsetzen

Info: www.formoline5zu2.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten.
Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr selten
Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. • formoline mannan, Glucomannan trägt im Rahmen einer kalorienarmen Ernährung zu
Gewichtsverlust bei. • Referenzen: 1Certmedica. Kurzbericht über Sicherheit und klinische Leistung der L112-Produktreihe. https://certmedica.com/sscp • Hersteller: Certmedica
International GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg. fIE3_0626_M_DE

Abnehmen ohne ständigen Ver-
zicht? Genau das wünschen sich
viele Menschen, die bewusster
leben und ihr Wohlfühlgewicht
erreichen möchten. Eine Metho-
de, die dabei immer beliebter
wird, ist das Intervallfasten nach
dem 5:2-Prinzip.

Einfach, flexibel und gut
in den Alltag integrierbar

Die 5:2-Methode ist unkompliziert:
An fünf Tagen pro Woche wird
normal gegessen, an zwei nicht
aufeinanderfolgenden Tagen wird
die Kalorienzufuhr deutlich redu-
ziert – meist auf etwa 500 bis
600 Kalorien täglich. Dadurch ent-
steht ein Kaloriendefizit, ohne dass
man sich dauerhaft eingeschränkt
fühlt. Viele Menschen empfinden
diese Flexibilität als großen Vor-
teil im hektischen Alltag. Zudem
berichten Anwender häufig davon,
dass sie sich bewusster mit ihrer
Ernährung auseinandersetzen.

Unterstützung an
Essens- und Fastentagen
Wer beim Intervallfasten zusätzli-
che Unterstützung sucht, findet mit

ANZEIGE

Erhältlich in der Apotheke

immobilien- 

gesuche

Tel. 0711 72 20 90 30
www.gutimmo.de

Immobilien

Sie wollen Ihren Bauplatz
oder Ihr Haus verkaufen?

Rufen Sie uns an.
– Bestmöglicher Preis –

Schnäppchen- 
jäger aufge-
passt: Hier  
gibt’s die besten  
Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest, ist  
stets informiert über die besten  
Angebote.

www.marbacher-zeitung.de

Gemeinsam  
geht es besser

3
4
6

Bitte unterstützen Sie unsere  
Arbeit für kranke, behinderte 
und vernachlässigte Kinder.

Online spenden unter  
www.spenden-bethel.de

Heimat der Lokalmatadoren. 

www.marbacher-zeitung.de
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Von Andrea Veyhle

Grossbottwar. Die Premiere auf 
dem neuen Festplatz am Ortsrand 
im vergangenen Jahr war ein Erfolg. 
„Wir haben uns riesig über die vie-
len positiven Rückmeldungen ge-
freut“, berichtet Dieter Rudolf, 
1. Vorsitzender des Festausschus-
ses. Das traditionelle Straßenfest in 
Großbottwar war von den engen 
Gassen der Innenstadt auf das weit-
läufige Gelände rund um die Harz-
berghalle und das Freizeitgebiet 
„Stadt am Bach“ umgezogen. 

Das neue Festgelände bietet 
eine bessere Infrastruktur wie feste 
Strom- und Wasseranschlüsse. Das 
macht es den Vereinen einfacher, 
ihre Zelte dort aufzuschlagen sowie 
ihre Wägen und Stände zu bewirt-
schaften. Außerdem lassen sich ak-
tuelle Sicherheitsbestimmungen 
mit weniger Aufwand umsetzen. 
„Natürlich stieß die Entscheidung, 
dem Fest einen neuen Rahmen und 
einen neuen Namen zu geben, auf 
geteilte Meinungen. Doch am Ende 
waren dann doch so gut wie alle 
sehr zufrieden“, sagt Dieter Rudolf. 
Für den Großbottwarer Bürger-

meister Ralf Zimmermann steht die 
Idee des Festes im Vordergrund: 
„Was einst als Straßenfest im histo-
rischen Stadtkern begann, hat sich 
weiterentwickelt. Heute bietet das 
‚Fest am Bach‘ Raum für Begeg-
nung, Austausch und das Miteinan-
der von Vereinen sowie Bürgerin-
nen und Bürgern.“ 

Für die zweite Auflage des „Fest 
am Bach“ wünschen sich die beiden 
mindestens genauso viele Besu-
cherinnen und Besucher. „Im ver-
gangenen Jahr waren viele da, weil 
sie neugierig waren, es wäre natür-
lich toll, wenn alle wiederkom-
men“, meint Dieter Rudolf, der das 
Fest zum 25. Mal organisiert und 
die Verantwortung nun nach und 
nach abgibt. „Meine Aufgaben 
übernimmt ein Gremium mit Mit-
gliedern der Vereine und der Stadt-
verwaltung. Es ist an der Zeit, mit 
dem neuen Konzept die Aufgaben 
auf mehrere Schultern zu vertei-
len.“ Der langjährige Vorstand des 
Festausschusses hat es sich aber 
nicht nehmen lassen, auch 2026 
kleine Veränderungen vorzuneh-
men. Auch in diesem Jahr lohnt es 
sich also, neugierig zu sein! 

Ein Festprogramm für Groß 
und Klein 
Am Freitagabend startet Großbott-
war mit einer After-Work-Party ins 
Festwochenende, ein DJ legt auf, 
dazu gibt’s Getränke und kleine 
Snacks. Offiziell eröffnet Bürger-
meister Ralf Zimmermann am 
Samstag das Fest mit dem Fassan-
stich um 16 Uhr. Bis 20 Uhr sorgt 
das 1. Orchester des HVG für Musik, 
danach übernimmt die Coverband 
Evermind die Bühne. Der Sonntag 
startet mit einem Gottesdienst, da-
nach spielen die Stadtkapelle MVG, 
das Jungendorchester MVG, das Ju-
gendorchester HVG und das Frei-
zeitorchester HVG, die Abteilung 
Tanzen des TVG zeigt außerdem ihr 
Können. Für Kinder hat der CVJM 
eine Hüpfburg organisiert, beim 
Kistensteigen ist Geschicklichkeit 
und Konzentration gefragt. Der 
Reitverein verwandelt beim Kin-
derschminken die kleinen Gäste in 
bunte Fantasiegestalten. Nicht feh-
len darf außerdem ein Bummel 
über den Vergnügungspark. 

Köstliches für jeden 
Geschmack 
Der CVJM bietet alkoholfreie Ge-
tränke an, am Sonntag gibt’s in der 
Kaffeebar verschiedene Kuchen. 
Der CLUB L’ITALIANO hat neben 
typisch italienischen Leckereien 
wie knuspriger Pinsa, Calamari und 
Salsiccia-Wurst auch Schweinena-
ckensteak, Pommes Frites und 
Crêpes im Angebot. Zu trinken gibt 
es Bier, Wein und Cocktails, für 
Italo-Feeling sorgen Limoncello, 
Ramazotti und Espresso. Zum Bier 
oder Cocktail an der Eintracht-Bar 
kann man auch frisches Popcorn 
ordern. Die LandFrauen Großbott-
war backen die traditionellen 
Großbottwarer Eselsohren, ein He-
feteiggebäck mit Speckstreifen 
oder Käse. Für Süßschnäbel gibt es 
Kuchen, am Sonntag kann man sich 
ein Stück Torte gönnen. 

Getränke wie Wein, Bier, Cock-
tails und Alkoholfreies schenken 
der VfR und der Turnverein aus. Die 
Mitglieder des Reitvereins backen 
Waffeln. Zwischen Burger mit Grill-
käse, Currywurst, Pommes Frites, 
Süßkartoffel-Pommes mit Dip oder 
Rote-Linsen-Schmaus kann man 
bei der HVG wählen, gegen den 
Durst bekommt man alkoholfreie 
Getränke, Bier, Wein, Aperol Spritz, 
alkoholfreien Hugo oder Limoncel-
lo Spritz. Im Festzelt des VfR Groß-
bottwar kommen Schaschlik, Salat-
teller, Chicken Nuggets, Pommes 
Frites, Stockbrunnen Rote, Curry-
wurst auf den Tisch, am Sonntag 
gibt’s zum Mittagessen Maulta-
schen mit Kartoffelsalat. Nebenan 
im Festzelt der Stadtkapelle be-
kommen die Gäste Leckeres vom 
Grill wie Göckele, Rote Wurst, Cur-
rywurst sowie Pommes Frites, auch 
hier gibt’s am Sonntag Maulta-
schen. Im dritten Zelt tischt der 
Turnverein Schnitzel mit Kartoffel-
salat, Pommes Frites oder Brot auf, 
Sonntag ab 16 Uhr kann man eine 
Rote oder Currywurst vespern. 

Begegnung, Austausch und Miteinander 
Die Großbottwarer Vereine und die Stadtverwaltung laden vom 4. bis 6. September wieder zum „Fest am Bach“ ein. Auf dem Festgelände zwischen Harzberghalle 
und Wunnensteinhalle erwarten die Gäste Festzelte, eine Bühne für Livemusik, Biertischgarnituren und Schankwägen, abwechslungsreiche Bewirtung, 
ein Vergnügungspark und beste Unterhaltung für Groß und Klein. 

  Auch bei der zweiten Auflage des 
„Fest am Bach“ ist einiges geboten: 
verschiedene Musikdarbietungen, 
die für gute Stimmung bei den Gäs-
ten sorgen (Foto unten), und ein 
buntes Kinderprogramm, unter an-
derem mit dem beliebten Kistenstei-
gen (Foto oben). Fotos: Werner Kuhnle
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1 CVJM
  KaǗee; Sa.: Donuts; So: Kuchen  
  Alkoholfreie Getränke  
  Hüpfburg und Kistenklettern

2 CLUB  L’ITALIANO
  �Pinsa, Salsiccia und Schweine- 

nackensteak, Pommes Frites,  
Calamari, Crêpes 

  �Alkoholfreie Getränke, Flaschen-
bier, Wein und Cocktails,  
Limoncello, Ramazotti, Espresso

3 SC Eintracht Bottwartal
  � Frisches Popcorn 
  �Alkoholfreie Getränke, Bier, SC 

Eintracht Bar

4 LandFrauen Großbottwar
  �Eselsohren (auch vegetarisch),  

süße Kuchen, herzhafte Kuchen 
(nur Sa.), Torten (nur So.) 

  �KaǗee, alkoholfreie Getränke, Wein

5 VfR – Getränke
  Wein, Bier, Cocktails

6 Turnverein – Getränke
  �Langos; Fr: Maultaschenburger;  

Sa.: Schweizer Raclette;  
So.: KartoǗeln mit Quark  

  Wein, HABO-Bar, Slush

7 Reitverein
  WaǗeln   
  Kinderschminken

8 HVG
  �HVG-Burger mit Grillkäse, Curry-

wurst, Pommes Frites, SüßkartoǗel- 
Pommes mit Dip, Rote-Linsen-
Schmaus 

  �Alkoholfreie Getränke, Bier, Wein, 
Aperol Spritz, Hugo alkoholfrei, 
Limoncello Spritz

9 VfR – Festzelt
  �Schaschlik, Chicken Nuggets, Pommes  

Frites, Stockbrunnen-Rote, Curry-
wurst, Thüringer; So.: Schaschlik, 
Maultaschen mit KartoǗelsalat

10 Stadtkapelle – Festzelt
  �Göckele, Rote Wurst,  
Currywurst, Pommes Frites;  
So.: Maultaschen mit KartoǗelsalat

  Alkoholfreie Getränke, Bier, Wein

11 Turnverein – Festzelt
  �Paniertes Schnitzel, selbstgemach-

ter KartoǗelsalat, Pommes Frites;  
So. (ab 16 Uhr): Rote Wurst,  
Currywurst

  �Alkoholfreie Getränke, Bier, Wein

12 Vergnügungspark

Kinderflohmarkt (nur So.)

www.autohaus-reiche.de

Kompetent. Familiär.Reiche.

GmbH

Neuwagen
Gebrauchtwagen

Reparatur · Mietwagen

Hoftalstr. 1 · 71723 GROSSBOTTWAR
Tel. (07148) 35-0



www.bei-uns-daheim.de

Wissen, was bei Ihnen vor Ort passiert �mit dem 
Regionalportal �Bei uns daheim� haben Sie die 
Nachbarschaft, das Vereinsleben und wichtige 
Festivitäten im Blick. 

Mehr Nähe, mehr Relevanz, mehr Heimatgefühl: 
„Bei uns daheim“ fi nden Sie die Geschichten und 
Ereignisse aus Ihrer Umgebung.

Wir fangen den bunten Alltag ein und das aus erster 
Hand mit regionalen  Stimmen und Persönlichkeiten. 
Kombiniert mit den wichtigen Meldungen aus der 
Tageszeitung bleiben Sie so stets auf dem neuesten 
Stand und behalten nicht nur die Nachbarschaft, 
sondern auch die Region im Blick.

Unsere Heimat. 

Unsere Themen. 

Unser Portal. 

Bei uns daheim. Das neue Regionalportal 

in Ihrer Tageszeitung im Kreis Ludwigsburg.

Mehr Nähe. Mehr Region.
�Bei uns daheim� kennenlernen!

Erfahren Sie mehr unter:

Scan me
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Am Puls der Stadt:  
Das Stadtmagazin im Stadtanzeiger.

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  

anzeigen-mar@swm-network.de

Kindergeburtstage organisie-
ren, Arzttermine vereinbaren, 
Hausaufgaben begleiten, den 
Wocheneinkauf wuppen und 
nebenbei den Familienalltag 
koordinieren: Viele Mütter 
und Väter kennen das Gefühl, 
ständig an alles denken zu 
müssen. Für diese oft unsicht-
bare Organisationsarbeit gibt 
es einen eigenen Begriff: 
„Mental Load“. Gemeint ist die 
dauerhafte mentale Belas-
tung, die durch Planen, Erin-
nern und Koordinieren ent-
steht.

 Die schulischen Anforde-
rungen an die Kinder erhöhen 
den Druck zusätzlich und 
bremsen mache Mütter sogar 
im Berufsleben aus. Zu diesem 
Ergebnis kommt eine reprä-
sentative bundesweite You-
Gov-Umfrage unter 1.053 El-
tern zwischen 40 und 55 Jah-
ren im Auftrag des Bildungs-
anbieters Studienkreis.

Verantwortung abgeben

Umso wichtiger ist es, Aufga-
ben gezielt abzugeben. Schon 
wenige Veränderungen kön-

nen helfen, den Kopf wieder 
etwas freier zu bekommen und 
Stress zu reduzieren. Saugro-
boter übernehmen das regel-
mäßige Staubsaugen im Haus-

halt und geben damit Zeit frei. 
Fensterputzer kümmern sich 
professionell um klaren 
Durchblick zu Hause, Liefer-
dienste nehmen den Weg in 

den Supermarkt ab. Auch in-
nerhalb der Familie kann eine 
klarere Aufgaben- und Verant-
wortungsverteilung entlasten. 

Ein zentraler Punkt ist da-

bei häufig das Thema Schule. 
Denn Hausaufgabenbetreu-
ung oder die spezielle Vorbe-
reitung auf Klassenarbeiten 
führen nicht selten zu Konflik-
ten – insbesondere mit älteren 
Kindern und Teenagern. Diese 
Aufgabe an Dritte abzugeben, 
kann auch innerfamiliäre 
Streitereien und Machtkämpfe 
entschärfen. Nachhilfeanbie-
ter wie Studienkreis unterstüt-
zen Schülerinnen und Schüler 
individuell und passen die 
Förderung an den jeweiligen 
Lernstand an. 

Man muss sich nicht um 
alles selbst kümmern 

Hinzu kommt: Wenn in einzel-
nen Fächern Lernlücken be-
stehen, reicht gemeinsames 
Wiederholen oft nicht aus. 
Dann kann professionelle 
Unterstützung helfen, den 
Stoff strukturiert nachzuholen 
und neuen Lerndruck aus der 
Familie herauszunehmen. Für 
viele Familien bedeutet das 
nicht nur bessere Lernbedin-
gungen für die Kinder, sondern 
zugleich eine spürbare Entlas-
tung im Alltag. Und wenn El-
tern es dann noch schaffen, 
mindestens einmal in der Wo-
che ohne schlechtes Gewissen 
etwas für sich zu tun, ohne auf 
Kinder und Partner Rücksicht 
nehmen zu müssen, hilft das 
ungemein, die Akkus wieder 
aufzuladen und den verblei-
benden Mental Load etwas ge-
lassener in Angriff zu nehmen. 

djd

Damit der Familienalltag nicht zum Burnout-Faktor wird
Einerseits ist man froh, 
wenn die Schule 
wieder beginnt. 
Andererseits bedeutet 
es auch wieder: 
Strenger sein.  Wie 
Eltern den Mental Load  
reduzieren können. 

Eine neutrale Person kann eine bessere Wahl für die Nachhilfe des Nachwuchses sein.
Foto: djd, Studienkreis 

Nach den Sommerferien star-
ten viele Kinder mit frischer 
Energie, neuen Ideen und je-
der Menge Vorfreude in den 
Schulalltag. Doch oft dauert es 
nicht lange, bis Routine, Leis-
tungsdruck und volle Stun-
denpläne die anfängliche Be-
geisterung ausbremsen. 

Kleine Impulse im Alltag 
können helfen, die Freude am 
Lernen länger zu erhalten – 
und Schule kreativer, persönli-

cher und entspannter zu ge-
stalten.

Tipp 1: Mit Farbe mehr 
Freude 
am Lernen schaffen

Auch wenn bei Klassenarbei-
ten meist Blau gefragt ist: Im 
Schulalltag darf es ruhig bunt 
werden. Farben helfen vielen 
Kindern dabei, Inhalte besser 
zu strukturieren, Wichtiges 
hervorzuheben und kreativer 
zu arbeiten. Gleichzeitig brin-
gen farbige Stifte oft mehr 
Freude und Persönlichkeit in 
Hefte und Notizen. Praktisch 
sind Modelle, bei denen sich 
die Mine austauschen und 
nachfüllen lässt, etwa von Pi-
lot. So können Kinder ihre 
Lieblingsfarben flexibel nut-
zen und gleichzeitig unkom-
pliziert bei Blau bleiben, wenn 
es erforderlich ist.

Tipp 2: Fehler als Teil des
 Lernens verstehen
Gerade in den ersten Schuljah-
ren fällt es vielen Kindern 
schwer, mit Fehlern entspannt 
umzugehen. 

Dabei gehört Ausprobieren 
ganz selbstverständlich zum 
Lernen dazu. 

Hilfreich können deshalb 
Schreibgeräte mit radierbarer 
Tinte sein, die viele Hersteller 
anbieten. 

Geschriebenes lässt sich 
einfach korrigieren, ohne dass 
Seiten unübersichtlich werden 
oder ständig durchgestrichen 
aussehen. 

Das nimmt Druck aus vie-
len Situationen und schafft 
Raum für mehr Selbstvertrau-
en, Kreativität und Freude am 
Schreiben.

Tipp 3: Schreiben auch 
außerhalb der Schule för-
dern
Schreiben endet nicht mit dem 
Unterricht. Viele Kinder ge-
stalten nach der Schule gerne 
Freundebücher, schreiben 
kleine Botschaften oder halten 
eigene Ideen und Geschichten 
fest. Ein fester Platz zum 
Schreiben und Kreativsein 
kann dies zusätzlich fördern. 
Mit unterschiedlichen Stiften, 
Farben und kleinen kreativen 
Ritualen entstehen dabei oft 
ganz persönliche Projekte, 
selbst gestaltete Karten oder 
kleine Erinnerungsstücke. So 
wird Schreiben nicht nur zur 
schulischen Aufgabe, sondern 
zu einer Möglichkeit, Gedan-
ken, Ideen und Persönlichkeit 
auszudrücken. djd

Farben, Freundebücher, Fehler-Löscher
So bleibt die Ferienmo-
tivation auch im 
Schulalltag erhalten: 
Drei einfache Tipps für 
einen kreativen und 
entspannten Start ins 
neue Schuljahr. 

Bunte Stifte machen Notizen lebendiger und helfen beim Strukturieren. Foto: djd,  Haselhoff

Schulanfang Sonderveröffentlichung

Güntterstrasse 17  - 71672 Marbach

AKTION:

Jetzt 

Schulbuch

schützen!

Perfekter Schutz 
für jedes Buch

Maßgeschneidert 
für alle Formate

Rückstandsfrei
entfernbar

100 %
recycelbar

HOLE DIR BEI UNS DEN PERFEKTEN 

SCHUTZ FÜR DEINE BÜCHER!

In der Schulanfangswoche  
(14.09. – 19.09.2026)  
haben wir durchgehend für Sie geöffnet:
Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr

SIK Schreibwaren
Hindenburgstr. 68 • 71711 Murr  
Tel.: 07144/22852 • WhatsApp 07144/22852 
www.sik-schreibwaren.de
info@sik-schreibwaren.de

Schicken Sie uns Ihre Schulliste und wir stellen alles für Sie zusammen!



melchingen. Mehr als 100 Ausstellende 
präsentieren ihre Arbeiten – ausschließlich 
aus professionellen Werkstätten. Das Spekt-
rum ist breit angelegt: Es reicht von Ge-
brauchs- und Gefäßkeramik bis hin zu Texti-
lien, Holz-, Leder- und Metallarbeiten sowie 
Schmuck. Auch Gemälde sind zu finden. Die 
Veranstaltung findet in diesem Jahr zum 44. 
Mal statt. Auffällig ist die klare inhaltliche 
Ausrichtung des Marktes. Gezeigt werden 
ausschließlich eigenständig entworfene und 
handwerklich gefertigte Arbeiten. Indust-
rielle Handelsware oder Hobbyprodukte sind 
nicht vertreten. 

Gerade im Bereich der Keramik wird diese 
Bandbreite von zeitgenössischem Kunst-
handwerk, Funkionalität und gestaleri-
schem Anspruch sichtbar: Neben klassischer 
Gebrauchskeramik für Küche und Tisch fin-
den sich Arbeiten, die stärker experimentell 
angelegt sind und mit Form, Oberfläche und 
Glasur spielen. Die Spuren des Brennprozes-
ses bleiben dabei oft bewusst sichtbar und 
werden Teil der ästhetischen Aussage.

Auch die anderen Gewerke tragen zu die-
sem vielschichtigen Bild bei. Holzarbeiten 
zeigen sich in unterschiedlichen Bearbei-
tungsformen – gedrechselt, geschnitzt oder 
zu Möbeln verarbeitet. Leder wird zu Ta-
schen, Gürteln und Schmuckstücken ver-
arbeitet, Textilien zu Kleidung und funktio-
nalen Objekten. Metallarbeiten reichen von 
robusten Gebrauchsgegenständen bis hin zu 
filigranen Arbeiten, während Schmuck aus 
Gold und Silber ebenso vertreten ist wie Stü-
cke aus alternativen, natürlichen Materi-
alien. Auf den Grasflächen ist Gartenkunst 
aus Keramik oder Metall zu finden.

Der Markt steht damit exemplarisch für 
eine Entwicklung, in der traditionelle Tech-

niken weiterhin eine zentrale Rolle spielen, 
zugleich aber durch zeitgenössische Ent-
wurfsansätze ergänzt werden. Jedes Jahr 
kommen neue Ausstellende hinzu, die zu-
sätzliche Impulse einbringen und das Spekt-
rum erweitern. 

Viele Besucher kehren regelmäßig nach 
Melchingen zurück. Für sie ist der Markt 
nicht nur eine Gelegenheit zum Erwerb be-
sonderer Stücke, sondern auch ein Ort der 
Begegnung und des Austauschs. Gespräche 
mit den Ausstellenden gehören ebenso dazu 
wie die Möglichkeit, Arbeitsprozesse nach-
vollziehen zu können. An einzelnen Ständen 
lässt sich Handwerk unmittelbar beobach-
ten, was den Zugang zu Materialien und 
Techniken zusätzlich vertieft.

Das Marktgelände erstreckt sich über die 
Mittelhofen- und Josef-Deuber-Straße sowie 
entlang der Lindenallee und rund um Rat-
haus und Theater Lindenhof. Die räumliche 
Verteilung trägt dazu bei, dass sich der Markt 
als zusammenhängender Rundgang er-
schließt.

Ergänzt wird das Angebot durch ein be-
gleitendes Programm, das unterschiedliche 
Besuchergruppen anspricht. Beim Kinder-
töpfern mit Simona Stöwer können Kinder 
den Werkstoff Ton praktisch erfahren und 
eigene Formen entwickeln. Das Kinder-
schminken mit Biggi setzt einen spieleri-
schen Akzent und erweitert das Angebot um 
eine niedrigschwellige, kreative Beteiligung. 
Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung 
von Singer-Songwriter Chris Simmance.

 Weitere Informationen im Internet: 
www.kunsthandwerkermaerkte.de.

44. Kunstmarkt in Melchingen
Das Kulturdorf Melchingen auf 

der Schwäbischen Alb wird am 12. 
und 13. September   zum Treff-
punkt für Kunst, Keramik und 

Kunsthandwerk. Jeweils von 11 
bis 18 Uhr verwandeln sich die 

Straßen in eine weitläufige 
Ausstellungsfläche.

 Foto: z

tübingen.  Endlich halten ‚Dolce Vita‘ und 
‚Savoir vivre‘ wieder Einzug in Tübingens 
Gassen. Fünf Tage lang herrscht ein reges 
Markttreiben in der Altstadt, wenn die 
Händler der Partnerstädte aus Aix-en-Pro-
vence und Perugia zu Besuch sind. Mit der 
bunten Fülle an kulinarischen Spezialitäten 
und kunsthandwerklichen Produkten ver-
wandeln die französischen und italienischen 
Gäste die Stadt alljährlich wieder in ein me-

diterranes Marktdorf vom 16. bis 20. Septem-
ber. Die farbenfrohen Stände locken Jahr für 
Jahr über 100.000 Besucherinnen und Besu-
cher an.

Zu kosten ist, was die umbrisch-proven-
zalische Küche hergibt und Nase und Gau-
men verzaubert: Lavendel, Pasteten, Liköre, 
Weine, Schinken, Olivenpürees, 
Gewürze, Kräuter, Schafs- und 
Ziegenkäse, Bouillabaisse, Mu-
scheln, Konfitüren, Honig, Trüf-
fel. Wer die berühmten Calis-
sons aus Aix noch nie probiert 
hat, die einer Legende nach 
1473 zur zweiten Vermählung 
des französischen Königs René 
erfunden worden sind, wird 
nach dem Besuch des Marktes 
nicht mehr vergessen, wie sie 
schmecken.

Öffnungszeiten des Marktes sin dam 
Mittwoch, 16. September , von 13 bis 22 Uhr, 
an den foldenden Tagen bis Samstag, 19. 
September von 10 bis 22 Uhr und am Sonn-
tag, 20. September von 11 bis 19 Uhr. Die 
Gastronomie ist jeweils bis 1 Uhr geöffnet, 
am Sonntag von 11 bis 19 Uhr (Ausschank 

und Bewirtung länger, 13 bis 
18 Uhr verkaufsoffener Sonn-
tag und Erbe-Stadtlauf).

Das Große Kinderfest mit 
Kinderflohmarkt, Kinder-
schminken, Basteln, Tanz und  
Skateboard-Workshop ist am 
Samstag von 10 bis 16 Uhr  im 
Innenhof des Bürgerheims, 
Schmiedtorstraße. Der Ein-
tritt ist frei, mehr Infos unter 
https://www.umbrisch-pro-
vencalischer-markt.de/.

‚Dolce Vita‘ und ‚Savoir vivre‘  in Tübingens Gassen
Vom 16. bis 20. September findet 
in der Tübinger Altstadt wieder 
der Umbrisch Provenzalische 

Markt statt. Mit dabei sind 
Händler der Partnerstädte aus 
Aix-en-Provence und Perugia. 

 Foto: Tübingen Erleben GmbH

www.marbacher-zeitung.de

Lokal verwurzelt:  

Engagement, das verbindet.

DIE SCHÖNSTEN WOCHEN-
MÄRKTE DER REGION

www.stuttgarter-wochenmaerkte.de

32x
in Ihrer

Nähe

EINTRITT 

FREI!

Samstag	 11–18 Uhr 
Sonntag	 11–18 Uhr

Individuelles  
Kunsthandwerk  

aus kleinen  
Werkstätten

Mit coolen  
Kinderaktionen

Unter den Linden + 
Mittelhofenstraße 

Melchingen

Musik:  
Chris Simmance

12.+13. September

Umbrisch-
Provenzalischer Markt
16. bis 20. September 2026
mit verkaufsoffenem Sonntag und Tübinger Erbe-Lauf
www.umbrisch-provenzalischer-markt.de

Handel- und
Gewerbeverein

Weil deine Stadt alles hat.
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Wolle-Festival Fellbach  Samstag, 5. Sep-
tember 2026, 10 bis 17 Uhr Sonntag, 6. Sep-
tember 2026, 11 bis 16 Uhr, Alte Kelter, 
Untertürkheimer Straße 33, 70734 Fellbach

Tickets: Mit dem QR-Code in der Anzeige nur 
7 Euro, gültig bis Freitag, 4. September. Da-
nach Tageskasse 8 Euro, online 8,33 Euro, 
Zwei-Tages-Ticket 11,90 Euro. Kinder bis 13 
Jahre frei.

Vorverkauf und alle Infos: wolle-festival.de

Anreise: S-Bahn S3 bis Haltestelle „HALLE 
MESSE“, Busse 26 und 44 halten ebenfalls 
dort.  Parkplätze direkt am Messegelände. 
Das Gelände ist barrierefrei zugänglich.

Wolle-Festival Fellbach

stuttgart. Es ist dieser besondere Duft 
nach frischem Brot, Kräutern, Obst und Blu-
men, der schon von Weitem verrät: Heute ist 
Markttag. Zwischen bunten Ständen werden 
Kisten ausgepackt, Salate aufgeschichtet, 
Käse angeschnitten und Sträuße gebunden. 
Dazu kommen Gespräche über das Wetter, 
die beste Zubereitung für das Gemüse oder 
die Frage, welche Äpfel sich besonders gut 
für einen Kuchen eignen. Stuttgarts Wo-
chenmärkte sind weit mehr als Orte zum 
Einkaufen. Sie sind Treffpunkte in den Stadt-
teilen und ein Stück gelebte Stadtkultur.

Wer über einen Wochenmarkt geht, 
nimmt sich automatisch etwas mehr Zeit. 
Kartoffeln landen nicht anonym im Ein-
kaufswagen, sondern kommen von einem 
Stand, an dem Fragen ausdrücklich er-
wünscht sind. Saisonale Produkte bestim-
men das Angebot. Im Frühjahr locken Spar-
gel und erste Erdbeeren, im Sommer Beeren, 
Tomaten und Salate, im Herbst Kürbisse, 
Trauben und Äpfel. Im Winter sorgen Kohl, 
Wurzelgemüse und regionale Spezialitäten 
für Vielfalt. Dabei hat jeder Markt seinen 
eigenen Charakter. Auf dem Bismarckplatz 
in Stuttgart-West gehören die Marktstände  
zum Stadtteil. Auch in Bad Cannstatt findet 
regelmäßig Wochenmarkt auf dem Markt-
platz statt. In Vaihingen und Degerloch bau-
en die Händler ihre Stände auf den jeweili-
gen Rathausplätzen auf, in Möhringen im 
Spitalhof, in Zuffenhausen und Feuerbach 
und vielen anderen Stuttgarter Stadtteilen  
gibt es ebenfalls feste Markttage. Eine Über-
sicht über die Standorte und Markttage der 
Wochenmärkte in Stuttgart bietet  https://
www.stuttgarter-wochenmaerkte.de/ma-
erkte-staende/uebersicht/.

Hinzu kommt die persönliche Beratung. 
Viele Händler kennen ihre Produkte genau 
und wissen, welche Sorte besonders aroma-
tisch ist, was gerade Saison hat oder wie sich 
eine weniger bekannte Gemüsesorte zube-
reiten lässt. Auch der Nachhaltigkeitsgedan-
ke spielt eine Rolle. Saisonale Ware, kurze 
Wege und der bewusste Einkauf nach Bedarf 
können helfen, Lebensmittel stärker wertzu-
schätzen.

Eine besondere Stellung innerhalb der 
Stuttgarter Marktlandschaft nimmt die 
Markthalle im Zentrum ein. 

Der denkmalgeschützte Jugendstilbau 
wurde 1914 eröffnet und bietet heute 33 Ver-
kaufsstände im Erdgeschoss. Regionale Pro-
dukte treffen dort auf Spezialitäten aus vie-
len Ländern. Obst, Gemüse, Fleisch, Käse, 
Gewürze und Feinkost machen den Rund-
gang zu einer kleinen kulinarischen Reise.

Frisch, regional, 
nah: Stuttgarts 
Wochenmärkte

Fellbach. Es gibt Momente, in denen man 
einfach weiß: Hier gehöre ich hin. Für alle, 
die Stricknadeln, Häkelhaken oder ein Knäu-
el handgefärbter Wolle glücklich machen, 
kommt so ein Moment am ersten Septem-
berwochenende. Dann öffnet das Wolle-Fes-
tival seine Tore in der Alten Kelter in Fell-
bach, und was die Besucherinnen und Besu-
cher dort erwartet, ist nichts weniger als ein 
Fest für alle Sinne: leuchtende Farbverläufe, 
weiche Garne zum Anfassen, kreative Köpfe 
zum Kennenlernen und eine Atmosphäre, 
die es so nur einmal im Jahr in der Region 
Stuttgart gibt.

Wolle, Stricken, Häkeln und alles, was da-
zugehört: So beschreiben die Veranstalter 
ihr Festival, und dieses „alles“ ist wörtlich zu 
nehmen. 

Das Wolle-Festival macht vie-
les anders als klassische Messen: 
Es ist kein anonymer Verkaufsma-
rathon, sondern ein Treffpunkt. 
Ein Ort, an dem sich Menschen be-
gegnen, die dieselbe Leidenschaft 
teilen. Stylisch, einzigartig, ver-
rückt und vor allem kreativ.

Man muss sich das vorstellen: 
Warmes Licht und darunter ein 
Meer aus Farben. Handgefärbte 
Garne in allen Schattierungen, 
kunstvoll aufgezogene Bobbel, 
Stoffe, Knöpfe, Nadeln, Anleitun-
gen. 

Über 30 exklusive Aussteller: 
Handgefärbt, handgemacht, handver-
lesen

Das Herzstück des Festivals sind seine Aus-
steller. Über 30 sind es in Fellbach, und jeder 
einzelne wurde mit Bedacht ausgewählt.

 Kein Massenware-Discounter, stattdes-
sen präsentieren sich kleine Manufakturen, 
unabhängige Färbereien und kreative Werk-
stätten, viele davon Familienbetriebe, bei 
denen noch echte Handarbeit hinter jedem 
Produkt steckt.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf 
handgefärbten Garnen. Wer einmal erlebt 
hat, wie sich ein handgefärbter Strang von 
industrieller Massenware unterscheidet, 
versteht sofort, warum Handfärber die Stars 
der Szene sind. Jeder Strang ist ein Unikat, je-
der Farbverlauf erzählt eine eigene Ge-
schichte. 

Ob sanfte Naturtöne, leuchtende Regen-
bogenverläufe oder raffinierte Sprenkel-
muster: In der Alten Kelter kann man  die 
Farben direkt vergleichen, die Qualität füh-
len und sich beraten lassen, welches Garn zu 

welchem Projekt passt. Das 
kann kein Online-Shop der Welt bieten.

Daneben findet sich alles, was das Woll-
herz begehrt: edle Garne von fein bis rusti-
kal, Bobbel in kunstvollen Farbkombinatio-
nen, Zubehör von der Stricknadel bis zum 
Maschenmarker, Knöpfe, Kurzwaren, Stoffe, 
fertige Unikate, Anleitungen und Vorlagen 
für die nächsten Projekte. Auch wer nach 
ausgefallenem Zubehör sucht, das es im nor-
malen Handel schlicht nicht gibt, wird hier 
fündig.

Viele Aussteller bringen Neuheiten mit, 
die sie exklusiv auf Messen zeigen. Wer also 
glaubt, schon alles gesehen zu haben, darf 
sich überraschen lassen.

Und das Beste: Die Menschen hinter den 
Ständen sind keine anonymen Verkäufer, 
sondern Macherinnen und Macher mit Herz-
blut. Sie färben, spinnen, zwirnen und ent-
werfen selbst, und sie erzählen gern davon. 
Wer wissen will, wie ein Farbverlauf entsteht, 
warum sich Merino anders verhält als So-
ckenwolle mit Bambusanteil oder welches 
Garn sich für den ersten eigenen Pullover 

eignet, bekommt hier Antworten aus erster 
Hand. Fachberatung ist auf dem Wolle-Fes-
tival kein Extra, sondern selbstverständ-
lich.

Anfänger sind hier goldrichtig

 Wer gerade erst anfängt oder überhaupt 
zum ersten Mal mit dem Gedanken spielt, 
stricken oder häkeln zu lernen, ist in Fell-
bach genau richtig. Denn nirgendwo be-
kommt man einen besseren Einstieg als 

dort, wo die geballte Erfahrung der Szene an 
einem Ort versammelt ist. An den Ständen 
wird nicht nur verkauft, sondern erklärt, ge-
zeigt und ermutigt. Welche Nadelstärke für 
den Anfang? Welches Garn verzeiht Fehler? 
Wie liest man eigentlich eine Anleitung? 
Solche Fragen sind hier keine peinlichen An-
fängerfragen, sondern willkommener Ge-
sprächsstoff. 

Auch wer mit einem konkreten Strick-
Problem anreist, ist hier bestens aufgeho-
ben. Viele Besucherinnen bringen ihre aktu-
ellen Projekte gleich mit, und nicht selten 
wird aus einer kurzen Frage am Stand ein 
halbstündiges Fachgespräch unter neuen 
Freundinnen.

Workshops: Zuschauen, ausprobieren, 
dazulernen

Wer nicht nur stöbern, sondern aktiv werden 
will, kommt beim Workshop-Programm auf 
seine Kosten. Direkt vor Ort finden Work-
shops statt, in denen Techniken gezeigt, 
Kniffe verraten und neue Ideen ausprobiert 
werden können. Von grundlegenden Hand-

griffen bis zu besonderen Techniken für 
Fortgeschrittene: Hier kann jede und jeder 
etwas Neues mitnehmen.

Viele Teilnehmerinnen berichten, dass 
sie in einer Stunde Workshop mehr gelernt 
haben als in Wochen mit Videoanleitungen. 
Und wer im Workshop ein neues Lieblings-
garn kennenlernt, muss nur ein paar Schritte 
gehen, um es sich zu sichern.

Es lohnt sich, am Veranstaltungswochen-
ende früh da zu sein und sich vor Ort über das 
aktuelle Workshop-Angebot zu informieren, 
denn die Plätze sind naturgemäß begrenzt.

 Ankommen, hinsetzen, klönen: Die 
Lounge-Bereiche 

Was das Wolle-Festival von vielen anderen 
Messen unterscheidet, sind die eigens einge-
richteten Aufenthalts- und Lounge-Berei-
che. Denn die Veranstalter wissen: Hand-
arbeit ist mehr als Einkaufen. Handarbeit ist 
Gemeinschaft. Deshalb gibt es in der Alten 
Kelter gemütliche Sitzecken, in denen man 
sich niederlassen, die Beute des Tages begut-
achten, die Nadeln auspacken und mit 
Gleichgesinnten ins Gespräch kommen 
kann.

Ein Tipp für alle, die es gemütlich mögen: 
Der Samstag lockt mit den vollen Ständen 
und der größten Auswahl, der Sonntag ist 
traditionell etwas entspannter. Wer ganz si-
chergehen will, nichts zu verpassen, nimmt 
gleich das Zwei-Tages-Ticket, denn erfah-
rungsgemäß reicht ein Tag kaum aus, um 
wirklich alles zu sehen, anzufassen und aus-
zuprobieren. Und mancher Fehlkauf lässt 
sich vermeiden, wenn man eine Nacht über 
die Farbwahl schlafen kann.

Endlich im Wollehimmel schweben
Das Wolle-Festival kommt in die Alte Kelter nach Fellbach: Am 5. und 6. September  verwandelt sich die historische Alte Kelter in Fellbach in ein 

Paradies für alle, die Wolle lieben –  30 ausgesuchte Aussteller, Workshops zum Mitmachen und gemütliche Sitzecken zum Fachsimpeln. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt au den 
handgefärbten Garnen. Foto: z
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Stuttgarter Str. 78-86, 70806 Kornwestheim
Telefon: 07154 35080

Badsanierung
Badgestaltung
Balkonsanierung
Fliesenausstellung

Friedenstrasse 88
71636 Ludwigsburg
Telefon 07141/924068
info@platten-heinze.de
www.platten-heinze.de

Ihr Bad in guten Händen

• Orthopädie
• Arbeitssicherheit
• Kompressionsversorgung
• Bandagen/Orthesen

Kompetenz
rund um Ihre
Gesundheit !

Badtorstraße 16 • 71711 Steinheim/Murr
Telefon 0 71 44 / 2 48 35 • Fax 0 71 44 / 20 94 10
post@burkholz-orthopaedie.de • burkholz-orthopaedie.de

Tickets unter weinkoenigin.neckar-kaeptn.de

TagesfahrtenTagesfahrten
ab Ludwigsburg/Marbach

Asian Cuisine
Theodor-Heuss-Str. 26
Kornwestheim (Pizzeria Orion)
Im Innenhof/Sonnenterrasse

MITTAGS-AKTION!
2 X GENIESSEN, 1 X ZAHLEN!
Bestellen Sie ein Tagesgericht und Sie erhalten das
zweite (idenঞsche) Gericht GRATIS dazu.
Reservierung / Essenbestellung /Abholservice
Phone: 07154 800 99 11 oder 0179 69 72 709

TaChiQ |www.tachiq.de

Das große Stadtanzeiger-Kreuzworträtsel


